
wenn man das hier durchliest, und sich überlegt, hinter welche These schon überall ein Haken 

plaziert werden kann, dann werden wir merken, dass ganz schön viele Haken 

zusammenkommen. Eve  

  

 
   

     

  

Was die Elite mit uns vor hat 
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Germer schrieb: 

Der Masterplan – Die Aussage eines Zeugen – Teil I bis VI: 

Die Neue Ordnung der Barbarei – Was die Elite mit uns vor hat  Viele halten es für 

ausgemachten Blödsinn, dass unsere politischen, kulturellen und wirtschaftlichen Anführer 

Teil einer Verschwörung sind, die vorhat, die Gesellschaft so umzugestalten, dass die 

Finanzelite in der Lage sein wird, diktatorisch über sie zu walten und sie als Untertanen zu 

benutzen, wie immer es ihr beliebt. 

Ich hingegen bin absolut sicher, dass dies stimmt und möchte in diesem und den folgenden 

Artikeln nun eine höchst bemerkenswerte Quelle zu diesem Thema auch für Deutschland 

zugänglich machen. 

Ich bin der festen Überzeugung, dass der Polizeistaat, wenn wir nicht endlich aufwachen und 

gemeinsam aktiv werden, in nicht allzu ferner Zukunft (um nicht zu sagen in „greifbarer 

Nähe‟ aus Sicht der Eliten) liegt. All die Lügen über Kriege und Terrorismus, 

Wirtschaftskrisen und Klimawandel, die Medienmanipulation und die uns überflutende 

Reizwelt der Unterhaltungsbranche werden benutzt, um uns dorthin zu bringen. 

Dieser Artikel besteht hauptsächlich aus der Übersetzung einer englischen Abschrift von 

Tonbandaufnahmen aus dem Jahre 1988 eines gewissen Dr. Lawrence Dunegan, der 

gemeinsam mit anderen am 20. März 1969 einen Vortrag von einem Mediziner-Kollegen 

hörte, wie sich herausstellte Dr. Richard Day, dem Medizinischen Direktor der von 

Rockefeller gesponsorten “Planned Parenthood” bzw. Organisation für geplante Elternschaft. 

Auf den Tonbandaufnahmen hielt er fest, was er in dem zur damaligen Zeit höchst 

futuristischen Vortrag von Dr. Day gehört hatte. Er hatte sich zügig nach dem für ihn 

beunruhigenden Vortrag Notizen gemacht, um nicht alles zu vergessen und in der Zukunft 

etwas in der Hand zu haben, woran er sich orientieren konnte, um nachvollziehen zu können, 

ob all die schlimmen prognostizierten Vorhersagen auch wirklich eintrafen. Er musste leider 

feststellen, das dem so war und beschloss dann, das Gehörte auf den Tonbändern festzuhalten 

und sich mit der Aufnahme Frau Randy Engel von der US Coalition of Life anzuvertrauen.  

Das erschreckende ist, dass so vieles, worüber Dr. Day 1969 schon gesprochen hat und was 

Dr. Dunegan 1988 schließlich auf Tonband aussagte zu den damaligen Zeitpunkten noch gar 

nicht existierte und heute vieles davon bereits auf unsere jetzige Gesellschaft zutrifft. Die 

Frage ist – für alle Zweifler – woher sollen die beiden gewusst haben, dass es so kommt, 
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wenn es keinen Plan gibt, der u.a. zum Ziel hat, dass die Welt heute so ist wie sie ist und dass 

sie weiterhin fortschreitet auf dem Weg in die “Neue Weltordnung”? 

[Anmerkung: Bei dem nun folgenden handelt es sich hauptsächlich um eine Übersetzung der 

Aufnahme von ?The New Order of Barbarism – Die neue Ordnung der Barbarei? die Dr. 

Lawrence Dunegan auf drei Tonbänder gesprochen hat – die Tonbandabschrift gab es bislang 

meinen Nachforschungen zufolge vollständig nur auf Englisch, also habe ich mich an die 

Übersetzung gemacht – die englische Abschrift findet man hier: overlordsofchaos,, weitere 

Quellen hier: Alles Schall und Rauch] 

Kassette 1 

Gibt es eine Macht, einen Einfluss oder eine Gruppe von Männern, die einen Wandel 

organisieren und herbeiführen? Es wurde viel gesagt und geschrieben von Leuten, die sich all 

die Veränderungen der vergangenen 20 Jahre, die die amerikanische Gesellschaft durchlaufen 

hat, verdeutlicht und welche sich rückblickend die frühere Geschichte der Vereinigten Staaten 

und der ganzen Welt angesehen haben und dann zu der Schlussfolgerung gekommen sind, 

dass es eine Verschwörung gibt, und zwar eine, die bedeutende historische Ereignisse, nicht 

nur in den USA sondern in der ganzen Welt, beeinflusst bzw. kontrolliert. Diese 

verschwörungslastige Interpretation der Geschichte basiert auf Leuten, die als Außenstehende 

Beobachtungen angetellt, die Beweislage erfasst und im Anschluss geschlussfolgert haben, 

dass sie als Außenstehende eine Verschwörung sehen. Ihre Beweise und Schlussfolgerungen 

basieren auf den Anhaltspunkten, die sie rückblickend auf die Zeit gesammelt hatten. 

Ich möchte nun berichten, was ich 1969 von einem Redner gehört habe und was in ein paar 

Wochen bereits 20 Jahre her sein wird. Der Redner sprach nicht rückblickend, nein, er 

prognostizierte Veränderungen, die in der Zukunft stattfinden würden. Der Redner war kein 

Außenstehender, der dachte, er habe eine Verschwörung durch Beobachtung aufgedeckt, nein, 

er war ein Insider, der gestand, dass es eine organisierte Macht, eine Kraft, eine Gruppe von 

Männern gäbe, welche genug Einfluss ausübten, um wichtige Ereignisse zu bedingen, die 

viele Länder der Welt involvieren. Und er prognostizierte oder besser legte die 

Veränderungen, die für den Rest dieses Jahrhunderts geplant waren, dar. Und während Sie 

[Randy Engel] das hier hören, besinnen Sie sich auf das Jahr 1969 und die darauf folgenden 

Jahre zurück und dann rufen Sie sich all die Veränderungen ins Gedächtnis zurück, die 

zwischen damals bis heute – fast 20 Jahre später – stattgefunden haben. Ich glaube Sie werden 

beeindruckt sein auf Grund der Übereinstimmung zwischen den Dingen, die geplant waren 

und denen, die bereits bewerkstelligt wurden. Einige der Dinge, die besprochen wurden, 

waren bis zum heutigen Jahre 1988 noch nicht beabsichtigt worden zu erreichen, aber es wird 

beabsichtigt sie noch in diesem Jahrhundert durchzusetzen. Es gibt eine Zeittafel; und es ist 

seitdem einiges aus der Zeittafel umgesetzt worden. 

Jeder, der sich an die ersten Tage der Kennedy-Präsidentschaft erinnert – an die Kennedy-

Kampagne – als er vom “Fortschritt der 60er-Jahre” sprach; das war eines der Klischés der 

damaligen Zeit – “die 60er-Jahre”. Also unser Redner sprach von den 70ern, den 80ern, den 

90ern. So dass… Ich denke, wenn wir uns diese Terminologie anschauen… wenn wir uns die 

Dinge anschauen und wenn wir die Dinge erklären, dass das alles möglicherweise von der 

selben Quelle kommt. Vor dieser Zeit kann ich mich jedenfalls nicht daran erinnern, dass 

irgendjemand über die “40er-Jahre” gesprochen hat oder über die “50er-Jahre”. Ich denke, der 

Gesamtplan und die Zeittafel hatten irgendwann in den späten 50ern für die, die alles 

kontrollieren mit größerer Berechenbarkeit Gestalt angenommen. Das ist jedoch nur 

Spekulation von meiner Seite aus. Auf jeden Fall sagte uns der Redner, dass es seine Absicht 



war, uns von Veränderungen zu berichten, die uns in den ungefähr nächsten dreißig Jahren 

erwarten würden…. so dass noch vor Beginn des neuen Jahrhunderts ein völlig neues 

weltweites System in Gang sein würde. Mit seinen Worten: 

“Wir planen das 21. Jahrhunder mit Anlauf zu betreten. Alles ist bereit und niemand 

kann uns nun mehr stoppen.” 

Er sagte, als wir zuhörten, was er uns da vorstellte: 

“Einige von Ihnen werden denken, ich spreche hier von Kommunismus – nun, worüber ich 

spreche ist weitaus größer als Kommunismus!” 

Anschließend deutete er an, dass weit mehr Kooperation zwischen Ost und West existiert, als 

die meisten Leute annehmen. In seiner Einleitung beachte man, dass er kommentierte, dass er 

zu dieser Zeit darüber sprechen könne, weil nun – und ich zitiere hier: 

“[...] alles [...] bereit [ist] und niemand [...] uns nun mehr stoppen [kann].” 

Das ist das Ende des Zitats. Er fuhr damit fort, zu sagen, dass die meisten Leute nicht 

verstehen, wie Regierungen wirklich arbeiten und selbst Leute in führenden Positionen 

innerhalb der Regierungen, uns selbst eingeschlossen, nicht wirklich verstehen, wie und wo 

Entscheidungen getroffen werden. Weiter sagte er, dass die Namen der Leute, die wirklich die 

Entscheidungen beeinflussen, uns allen bekannt seien, doch er würde keine Namen und 

Organisationen benennen. Aber wenn er es täte, so wären sie dem größten Teil der Zuhörer 

ein Begriff. Er sagte weiter, dass diese Leute überwiegend nicht in öffentlichen Ämtern 

arbeiteten, aber doch berühmt und vor allem bekannt über ihre privaten Besetzungen und 

Positionen seien. Bei dem Redner handelte es sich um einen Doktor der Medizin und 

ehemaligen Professor einer großen Universität der Ostküste und er sprach zu einer Gruppe 

von Medizinern, so um die 80 an der Zahl. Sein Name wird denen, die dies hier hören, 

weitesgehend unbekannt sein, also besteht kein Anlass, seinen Namen zu nennen. Der einzige 

Zweck, dies hier aufzunehmen, besteht darin, dass es einen neuen Blickwinkel für diejenigen 

eröffnet, die sich die Veränderungen, die in den ungefähr letzten 20 Jahren bereits 

stattgefunden haben, vor Augen führen und einen Ausblick zu geben auf das, was für den Rest 

diesen Jahrhunderts von ein paar Leuten geplant wird, so dass wir – oder sie das kommende 

Jahrhundert mit einem fliegenden Start betreten können. Seine Absicht, unsere Gruppe über 

all die Dinge zu informieren, bestand darin, es uns zu erleichtern, uns diesen Veränderungen 

anzupassen. In der Tat, wie er ausdrücklich zugab, hofften sie und auch er, dass wir, als eine 

Art von Freunden, die Anpassung einfacher machen würden, wenn wir im Voraus Bescheid 

wüssten, was uns erwartet.  “Die Leute müssen an Veränderungen gewöhnt werden…” 

Man muss bedenken, dass er irgendwann in seiner Einleitung darauf bestand, dass niemand 

ein Diktiergerät benutzte bzw. Mitschriften machte – das ist schon sehr beachtlich, wenn ein 

Professor das von seinen Zuhörern erwartet. Vielleicht hat etwas in ihm vermutet, dass es 

negative Auswirkungen auf ihn haben könnte, wenn es weitestgehend bekannt würde, was er 

uns – unserer Gruppe – erzählte, wenn es weitestgehend bekannt würde, was er alles 

ausplauderte. Als ich das hörte, dachte ich erst, er sei vielleicht auf einer Art Egotrip – jemand 

übertreibt mit seiner eigenen Wichtigkeit. Doch als er die Enthüllungen offenlegte, begann ich 

zu verstehen, warum es ihm ein Anliegen sein musste, dass dies nicht weitestgehend 

öffentlich bekannt würde, [...] obwohl es ein doch recht öffentliches Forum war, zu dem er 

sprach, wo die Ausführungen überbracht wurden. Doch nichtsdestotrotz bat er darum, keine 

Mitschriften zu machen… kein Diktiergerät zu benutzen – er deutete an, dass es für ihn selbst 

gefährlich werden konnte, wenn dies alles veröffentlicht würde. Also, als er seine 

Ausführungen begann und ich die ziemlich abscheulichen Dinge begriff, die beschrieben 



wurden – zu dieser Zeit wirkten sie wirklich zutiefst abscheulich – machte ich es mir zur 

Aufgabe, mir so viel wie möglich von dem, was er sagte, zu merken, und während der 

folgenden Wochen, Monate und Jahre einfache Ereignisse mit meinen Erinnerungen zu 

verbinden – für zweierlei – zum einen, um meine Erinnerungen in der Zukunft parat zu haben, 

für den Fall, dass ich das tun wollen würde, was ich jetzt tue – es aufnehmen – und zum 

anderen, um eine Perspektive zu erhalten, wie die Entwicklung ist, für den Fall, dass sie so 

verläuft wie prognostiziert – was sie tat! 

An dieser Stelle möchte ich – damit ich es später nicht vergesse – ein paar Zitate einfügen, 

welche von Zeit zu Zeit in den Vortrag einflossen, damit man eine allgemeine Vorstellung 

davon hat, in welche Richtung der Vortrag geht. Eines der Zitate hat mit Wandel zu tun. Leute 

müssten daran gewöhnt werden… sein Zitat lautet: 

“Die Leute müssen an die Idee von Veränderung gewöhnt werden, und zwar so an 

Veränderung gewöhnt werden, dass sie Veränderung erwarten. Nichts wird von Dauer sein.” 

Das kam oft in dem Kontext, wenn er über eine Gesellschaft redete, in der … Leute keine 

Wurzeln bzw. keinen Halt haben, aber passiv Veränderungen akzeptieren würden, einfach 

deshalb, weil sie das einzige sein würden, was ihnen vertraut wäre. Das stand in starkem 

Kontrast zur damaligen Zeit, da man die sicheren Dinge erwartete und an Ort und Stelle blieb, 

um wichtige Bezugspunkte nicht zu verlieren. Also Veränderung musste gebracht werden, 

Veränderung musste vorausgeahnt und erwartet werden, und akzeptiert, keiner sollte Fragen 

stellen. Ein anderer Kommentat, der ab und zu während des Vortrags fiel war: 

“Die Leute sind zu vertrauensselig. Die Leute stellen nicht die richtigen Fragen.” 

Manchmal wurde das “zu-vertrauenesselig-sein” mit “zu-blöd-sein” gleichgesetzt. Doch 

manchmal, wenn er sagte “Die Leute stellen nicht die richtigen Fragen:”, sagte er dies immer 

mit einem Funken Bedauern, als wäre er mit sich selbst uneinig, auf welcher Seite er 

eigentlich stand, als würde er sich wünschen, die Leute mögen sich ändern und nicht so 

vertrauensselig sein. 

Die wahren und die angeblichen Ziele 

Ein anderes Zitat, dass von Zeit zu Zeit in seinen Vortrag einfloss… dies hat teilweise mit 

Gesetzesänderungen und Änderung von Sitten und Bräuchen sowie mit speziellen 

Änderungen zu tun… er sagte: 

“Alles hat zwei Absichten. Das eine ist die angebliche Absicht, welche es für die Leute 

akzeptabel macht und das andere ist die wahre Absicht, welche die Etablierung des neuen 

Systems weiterverfolgt.” 

Häufig sagte er auch: 

“Es gibt keinen anderen Weg. Es gibt keinen anderen Weg.” 

Dies klang wie eine Rechtfertigung bzw. Entschuldigung, speziell… in der Schlussfolgerung 

– einige der offensiven einzelnen Änderungen – der Aufstieg der Drogenabhängigkeit zum 

Beispiel, welchen wir in Kürze erleben werden. 

Bevölkerungsreduzierung 



Er sprach sehr viel über Bevölkerungsreduzierungs-Gruppen, Bevölkerungsreduzierungs-

Bewegungen und Bevölkerungsreduzierung war wirklich sein erster Punkt auf der 

Tagesordnung nach seinen einleitenden Worten. Er sagte, die Bevölkerung wachse zu schnell. 

Die Anzahl der gleichzeitig lebenden Individuen auf diesem Planeten müsse begrenzt werden 

oder wir würden bald nicht mehr genügend Lebensraum für alle haben. Es würde nicht 

genügend Nahrung geben und wir würden die Umwelt mit all unserem Müll zu stark 

verschmutzen. 

Erlaubnis Kinder zu bekommen 

Den Leuten würde nicht erlaubt werden, Babys zu bekommen, bloß weil sie das wollten oder 

weil sie zu unvorsichtig waren. Die meisten Familien würden auf zwei [Kinder] beschränkt 

werden. Einigen Leuten würde auch nur eins erlaubt werden und die herausragenden würden 

eventuell herausselektiert werden und diese dürften dann drei [Kinder] bekommen. Aber den 

meisten Menschen würden nur zwei Kinder erlaubt werden, und zwar deshalb, weil die 

Nullwachstumsrate der Bevölkerung bei 2,1 Kindern pro Paar liegt. Also hätte in etwa jede 

zehnte Familie das Privileg ein drittes Kind zu bekommen. Bis zu diesem Moment bedeutete 

für mich das Wort Bevölkerungskontrolle immer nur, die Anzahl der Babys, die geboren 

werden zu limitieren. Aber diese Bemerkung, darüber, was den Leuten erlaubt sein würde 

usw., machte ganz klar, dass das Wort Bevölkerungskontrolle weit mehr meint als nur 

Geburtenkontrolle. Es meint die Kontrolle jeglichen Bestrebens der ganzen Menschheit; eine 

viel weitere Bedeutung dieses Begriffs als ich ihm zugeschrieben hatte, bevor ich das hörte. 

Wenn Sie das hier hören und sich auf einige Dinge, die Sie gehört haben, zurück besinnen, 

werden Sie erkennen, wie die verschiedenen Erscheinungen bezogen auf die Kontrolle 

menschlichen Bestrebens miteinander verzahnt sind. 

Neue Bestimmung von Sex – Fortpflanzung ohne Sex und Sex ohne Fortpflanzung 
Nun gut, der nächste Punkt auf der Tagesordnung nach Bevölkerungsreduzierung war 

logischerweise Sex. Er sagte, Sex müsse von Fortpflanzung getrennt werden. Sex ist zu 

lustvoll und die Triebe sind zu stark, als dass man von den Leuten erwarten könnte, Sex 

aufzugeben. Chemikalien dem Wasser- und Nahrungsangebot zuzufügen, um den Sexualtrieb 

zu unterdrücken, ist nicht umsetzbar. Die Strategie sei also nicht, den Sex zu reduzieren, 

sondern die sexuellen Aktivitäten zu verstärken, aber in solch einer Art und Weise, dass die 

Leute keine Kinder mehr bekämen. 

Verhütung weltweit für alle erhältlich 
Und die erste Betrachtung, die hier gemacht wurde, war dann Verhütung. Verhütung würde 

stark gefördert werden und sie würde so stark unterbewusst mit Sex verknüpft, dass die Leute 

automatisch auch an Verhütung denken würden, wenn sie an Sex denken oder sich auf diesen 

vorbereiteten. Verhütung würde auch weltweit erhältlich sein. Niemand würde Verhütung 

wollen, wenn er fände, dass sie schwer erhältlich ist. Verhütungsmittel würden sehr viel 

offenkundiger in den Läden ausgestellt sein – vergleichbar mit Zigaretten und Kaugummis. 

Öffentlich sichtbar und nicht versteckt unter der Ladentheke, wo die Leute dann danach 

fragen müssten und möglicherweise verlegen wären. Diese Art der Offenheit würde ein Weg 

sein, den Leuten einzuflüstern, dass Verhütung genauso zum Leben dazu gehörte wie alle 

anderen Dinge, die man so im Laden kaufen kann. Verhütung würde auch beworben werden. 

Außerdem würden Verhütungsmittel auch an Schulen in Zusammenhang mit dem 

Aufklärungsunterricht verteilt werden! 

Sexualaufklärung und Kanalisierung der Jugend als Werkzeug für die Weltregierung  
Die Sexualaufklärung müsse dafür genutzt werden, die Kinder früh Sex auch mit Verhütung 

verknüpfen zu lassen, und zwar noch bevor sie selbst wirklich aktiv wurden. Zu diesem 



Zeitpunkt rief ich mir einige meiner High-School-Lehrer ins Gedächtnis zurück und fand es 

total unglaubwürdig, dass diese damit einverstanden gewesen wären, geschweige denn 

mitgemacht hätten, Verhütungsittel an ihre Schüler auszuteilen. Aber dies verdeutlichte nur 

meinen Mangel an Verständnis wie diese Leute handelten. Das war noch bevor die schulisch 

basierten Beratungsgruppen-Programme starteten. Viele viele Städte hatten anschließend 

schulische Beratungsstellen errichtet, welche vor allem als Verhütungs-, Geburtenkontroll- 

und Bevölkerungskontroll-Beratungsstellen fungierten. Der Plan war, dass die Verknüpfung 

von Sex und Verhütung, welche in der Schule eingeführt und verfestigt wurde, in die Ehe 

übertragen werden würde. In der Tat würde die Ehe, wenn mündige junge Leute beschlossen 

zu heiraten, an Bedeutung verlieren. Er deutete an, dass es stimmte, dass die meisten jungen 

Leute würden heiraten wollen… aber dass das nicht länger zwingend notwendig sei, um Sex 

zu haben. 

Subventionierung der Abtreibung als Bevölkerungskontrolle 
Kein Wunder, dass er als nächstes zum Thema Abtreibung überging. Und das – nun zurück 

im Jahre 1969 – vier Jahre bevor Roe gegenüber Wade sagte: 

“Abtreibung wird nicht länger ein Verbrechen sein. Abtreibung wird als normal angesehen 

werden.” 

… und wird durch Steuern für diejenigen finanziert werden, die es sich selbst nicht leisten 

können. Auch Verhütungsmittel würden subventioniert werden, so dass niemand gezwungen 

sei, es ohne zu tun. Wenn die Thematisierung von Sex in der Schule zu mehr 

Teenagerschwangerschaften führte, so sähe man das nicht als Problem an. Eltern, die denken, 

sie seien gegen Abtreibung auf Grund von moralischen oder religiösen Bedenken, würden 

ihre Meinung ändern, wenn es ihr eigenes Kind wäre, das schwanger ist. Das würde also 

helfen, den Widerstand gegenüber Abtreibungen zu brechen. Über kurz oder lang würden nur 

noch ein paar Hartgesottene sich weigern, Abtreibung als akzeptabel anzusehen – und diese 

würden nicht mehr ins Gewicht fallen. 

Förderung der Homosexualität 

Homosexualität würde auch gefördert werden. 

“Den Leuten wird die Erlaubnis zur Homosexualität gegeben werden.” 

So wurde es formuliert. Sie würden es nicht verstecken müssen. Und ältere Leute würden 

ermutigt werden, bis ins hohe Alter ein aktives Sexualleben zu führen, und zwar so lange, wie 

sie können. Jedem wird die Erlaubnis gegeben, Sex zu haben, ihn auszuleben, wie immer sie 

wollen. Nichts ist unmöglich. So wurde es gesagt. Und ich weiß noch, wie ich gedacht habe: 

“Wie arrogant von ihm oder wen immer er repräsentiert, zu denken, sie könnten den Leuten in 

Bezug auf solche Themen die Erlaubnis geben oder verweigern.” Aber diese Wortwahl wurde 

benutzt. In diesem Zusammenhang wurde auch Kleidung erwähnt. Der Kleidungsstil würde 

aufreizender und provokanter werden. Wenn man sich ins Jahr 1969 zurückbesinnt, so 

erinnert man sich, dass dies die Zeit der sehr sehr knappen Miniröcke war. Er sagte: 

“Es ist nicht bloß das Mehr-Haut-Zeigen”, wodurch Kleidung sexuell anziehend macht, es 

sind auch die subtilen Dinge, die anregend sind.” 

…wie zum Beispiel der Gang, der Schnitt der Kleidung, die Art und die Positionierung von 

Accessoires. 



“Warum sollte eine Frau nicht zeigen, was sie hat?”  …war eines seiner Statements. 

Es wurde nicht weiter ins Detail gegangen, was mit “provokanter Kleidung” gemeint ist, aber 

wenn man sich seit damals die Änderung des Kleidungsstils ansieht – Jeans sind im Schritt 

extrem eng-anliegend geschnitten. Sie formen Falten. Falten sind in Wirklichkeit Pfeile. 

Linien, die die Blicke auf bestimmte Körperteile lenken. Und das war so um die Zeit der 

“Verbrenn-deinen-BH-Bewegung”. Er deutete an, dass eine Menge Frauen nicht ohne BH 

gehen sollten. Sie brauchen einen BH, um attraktiv zu sein. Also würden die BHs 

zurückkommen, anstatt verbrannt und verbannt zu werden. Aber sie würden dünner und 

weicher sein und mehr natürliche Bewegung erlauben. Es wurde zwar nicht so gesagt, aber 

ein sehr dünner BH ist sehr viel freizügiger als die damals in Mode gewesenen schweren 

dicken BHs. 

Technologie zur Fortpflanzung ohne Sex 
Zuvor hatte er gesagt, dass Sex und Fortpflanzung voneinander getrennt werden würden. Es 

würde Sex ohne Fortpflanzung geben und anschließend Technologien, die Fortpflanzung ohne 

Sex bewerkstelligen. Man würde dafür Labore nutzen. Er deutete an, dass bereits sehr sehr 

viele Untersuchungen dazu stattfanden, Babys in Laboratorien “herzustellen”. Er stellte das 

noch ausführlicher dar, doch ich kann mich nicht detailliert daran erinnern, wie viele dieser 

Technologien ich seitdem schon bemerkt habe. Ich kann mich nicht erinnern… Ich kann mich 

deshalb nicht erinnern, weil ich nicht zwischen dem, was gesagt wurde und dem, was ich als 

rein medizinische Information gelernt habe, unterscheiden kann. 

Zerstörung der Familie 
Familien werden in der Größe beschränkt werden. Wir wurden bereits darauf hingewiesen, 

dass mehr als zwei Kinder nicht erlaubt würden. Scheidungen würden einfacher gemacht 

werden und häufiger stattfinden. Die meisten Leute, die heiraten, würden öfter als einmal 

heiraten. Mehr Leute würden gar nicht heiraten. Unverheiratete Leute würden sich in Hotels 

treffen oder sogar zusammen leben. Das wird sehr alltäglich werden – niemand wird Fragen 

darüber stellen. Es wird weitestgehend akzeptiert und kein Unterschied zu verheirateten 

Leuten bestehen. Mehr Frauen werden außer Haus arbeiten. Mehr Männer werden in andere 

Städte versetzt werden und mehr Männer würden auf Dienstreise gehen. Deswegen würde es 

schwieriger für Familien werden, zusammenzubleiben. Das wird die Ehe instabiler machen 

und dies widerum wird die Leute weniger willens machen, Kinder zu bekommen. Und die 

bestehenden Familien würden kleiner und abgeschiedener sein. Reisen würde einfacher und 

auch weniger teuer, für eine Weile, so dass Leute, die reisen, das Gefühl haben, sie könnten 

jederzeit zurück zu ihren Familien… nicht dass sie sich mit einem Mal ihren Familien 

entrissen fühlen. Aber einer der reinen Effekte von vereinfachenden Scheidungsgesetzen 

kombiniert mit der Förderung von Reisen und der Versetzung von Familien von einer Stadt in 

die andere wäre die Instabilisierung der Familie. Wenn beide Ehepartner arbeiten und einer in 

eine andere Stadt versetzt wird, könnte der andere möglicherweise nicht so leicht versetzt 

werden. Also behält der eine entweder seinen Job und bleibt an Ort und Stelle, während der 

andere die Stadt verlässt oder ersterer gibt seinen Job auf und riskiert keine neue Arbeit am 

neuen Ort zu finden. Ein ziemlich teuflischer Lösungsweg der ganzen Sache! 

Euthanasie und die “Todespille” 
Jeder hat nur das Recht eine bestimmte Zeit zu leben. Die Alten sind nicht länger nützlich. Sie 

werden zu einer Belastung. Man sollte bereit sein, den Tod zu akzeptieren. Die meisten Leute 

sind es. Eine bestimmte Altershöchstgrenze könnte festgelegt werden. Alles in allem hat man 

dann das Recht auf so und so viele Steaks, so und so viele Orgasmen und so und so viele 

vergnügliche Momente im Leben. Und nachdem man davon genug hatte und nicht länger 

produktiv ist und seinen Beitrag nicht mehr leistet, sollte man bereit sein, für die nächste 



Generation Platz zu machen. Einige Dinge, die den Leuten helfen würden, zu erkennen, dass 

sie lange genug gelebt hätten; er erwähnte einige davon… Ich erinnere mich nicht an alle… 

hier sind einige: Nutzung von sehr hellen Druckerfarben in Bezug auf auszufüllende 

Dokumente, so dass ältere Leute Schwierigkeiten haben, dies zu lesen und sich bei jüngeren 

Leuten Hilfe suchen müssen. Verkehrsschilder – es würde mehr Autobahnen geben – 

Verkehrsschilder würden… ältere Leute mit ihren langsameren Reflexen würden 

Schwierigkeiten haben, dmit umzugehen und würden so ein Stück ihrer Unabhängigkeit 

verlieren. 

Beschränkter Zugang zu bezahlbarer Krankenversorgung macht Eleminierung der 

Alten einfacher 
Ein wichtiger Gegenstand – welcher in aller Ausführlichkeit dargelegt wurde – war, dass die 

Kosten für medizinische Versorgung enorm belastend sein würden. Medizinische Versorgung 

würde sehr stark mit der eigenen Arbeit in Verbindung stehen, aber auch sehr sehr teuer 

werden, so dass sie für die Leute nach einer gewissen Zeit einfach unerschwinglich würde. 

Und wenn sie nicht gerade reich sind und ihre Familie versorgen können, so werden sie ganz 

einfach ohne medizinische Versorgung klarkommen müssen. Und der Plan war, dass, wenn 

jeder sagt: 

“Genug! Was für eine Belastung für die Jungen, die Alten zu unterhalten!… die Jungen sich 

damit einverstanden erklären könnten, Mutter und Vater auf diese Weise zu helfen, 

vorausgesetzt, es geschehe human und mit Würde. Und dann kam ein richtiges Beispiel: es 

könnte eine nette Abschiedsparty geben, eine ricchtige Feier. Mutter und Vater haben gute 

Arbeit geleistet. Und dann nachdem die Party vorüber ist, nehmen sie einfach die 

“Sterbepille”.” 

Medizin wird streng kontrolliert  
Das nächste Thema ist Medizin. Es würde tiefgreifende Veränderungen in der Medizin-Praxis 

geben. Insgesamt würde die Medizin viel strenger kontrolliert. Er stellte folgende 

Beobachtung an: 

“Der Kongress wird sich einer nationalen Gesundheitsversicherung nicht fügen. Das ist heute 

(1969) reichlich ersichtlich. Aber das ist auch nicht notwendig. Wir haben andere Wege die 

Gesundheitsversorgung zu kontrollieren.” 

Dies würde schrittweise geschehen, doch alle Gesundheitsversorgungs-Lieferungen würden 

unter strenge Kontrolle kommen. Medizinische Versorgung würde eng mit Arbeit verbunden 

werden. Wenn man nicht arbeitet bzw. arbeiten kann, wird man auch keinen Zugang zu 

medizinischer Versorgung haben. Die Tage, an denen Krankenhäuser kostenlos behandeln, 

sind gezählt. Die Kosten werden in die Höhe getrieben werden, so dass die Leute es sich nicht 

ohne Versicherung würden leisten können. Die Leute zahlen… du zahlst dafür, dir steht das 

zu. Erst im Nachhinein begriff ich das Ausmaß in welchem du nicht dafür bezahlen würdest. 

Deine medizinische Vorsorge würde von anderen bezahlt werden. Und deswegen wirst du, 

das, was dir angebioten wird, auf Knien dankend akzeptieren. Die Rolle der 

Selbstverantwortlichkeit bezüglich der eigenen Gesundheit wird relativiert. Eine kleine 

Randbemerkung: Das ist nichts, was zur damaligen Zeit bereits entwickelt wurde… Ich 

verstand es damals nicht – die Art und Weise, wie das funktioniert, macht abhängig von 

Versicherungen. Und wenn du keine Versicherung hast, musst du selbst für die Kosten 

aufkommen. Die Kosten für deine Versorgung sind enorm. Die Versicherungs-Gesellschaft, 

die für deine Versorgung bezahlt, zahkt nicht den selben Betrag. Wenn du sagen wir 600 

Dollar zahlen müsstest, zahlen sie nur 300 oder 400 Dollar. Und diese Differenz in der 



Rechnung hat den gewünschten Effekt: Es befähigt die Versicherungsgesellschaft, das zu 

bezahlen, was man selbst nie bezahlen könnte. Sie bekommt einen Preisnachlass, den man 

selbst nie bekommen hätte. Wenn du die Rechnung siehst, dann bist du dankbar, dass deine 

ersicherungsgesellschaft dafür aufkommt. Und deswegen bist du abhängig und darauf 

angeweisen, eine Versicherung zu haben. 

Die ganze Rechnung ist ein Betrug! Wie auch immer, fahren wir fort… Der Zugang zu 

Krankenhäusern würde streng kontrolliert. Man würde sich identifizieren müssen, um in das 

Gebäude zu gelangen. Die Sicherheitsvorkehrungen inner- und außerhalb der Krankenhäuser 

würden verstärkt, sodass niemand ohne sich zu identifizieren hineingelangen könnte. Die 

Entwendung von Krankenhauszubehör, Dinge wie Schreibmaschinen und Mikroskope usw. 

würden “erlaubt” sein und aufgebauscht werden; Berichte darüber würden übertrieben 

werden, sodass die Nachfrage nach strengeren Sicheheitsvorkehrungen größer werden würde, 

bis die leute sich an diese gewöhnt hätten. Und jeder, der sich in ein Krankenhaus begibt, 

würde einen Ausweis brauchen, um sich zu identifizieren und müsste erzählen, wieso er da 

sei, der Beschäftigte, der Techniker, der Besucher oder wer auch immer. Das würde 

schrittweise etabliert – jeder würde daran gewöhnt werden, sich zu identifizieren, bis es 

allgemein akzeptiert würde. Die Erfordernis sich zu identifizieren, um von Punkt A zu Punkt 

B zu gelangen, würde nach und nach umgesetzt: Krankenhäuser, einige Geschäfte, aber 

schrittweise ausgeweitet, um jeden überall mit einzubeziehen. Es wurde angemerkt, dass 

Krankenhäuser dafür benutzt werden könnten, Leute einzusperren… zur Behandlung von 

Kriminellen. Das bedeutet nicht notwendigerweise medizinische Behandlung. Zu dieser… zu 

diesem zeitpunkt konnte ich mit dem Wort Psychiatrie [...] nichts anfangen, aber ohne zu 

versuchen, mir alles in Erinnerung zu rufen, beschrieb er grundlegend die Nutzung von 

Krankenhäusern für beides – die Behandlung der Kranken und zur Festhaltung von 

Kriminellen auch aus anderen als nur der medizinischen Versorgung der Kriminellen. Die 

Definition von kriminell wurde nicht gegeben. 

Die Eleminierung selbstständiger Ärzte 
Das Image der Ärzte würde sich wandeln. Er würde nicht länger als indivdueller Experte zur 

Behandlung von individuellen Patienten gesehen werden. Aber der Arzt würde schrittweise 

als höchst befähigter Techniker wahrgenommen werden… und seine Arbeit würde sich 

ändern. Seine Arbeit würde Dinge wie Exekutionen durch tödliche Injektionen beinhalten. 

Das Image des Arztes, eine mächtige, unabhängige Person zu sein, müsse sich ändern. Und er 

sagte weiter: 

“Ärzte machen derzeit zu viel Geld. Sie sollten angepriesen werden wie jedes andere 

Produkt.” 

Anwälte würden auch beworben werden. Sie müssen bedenken; das war ein Publikum aus 

lauter Ärzten, welche einem Arzt zuhörten und er machte einige ziemlich beleidigende 

Statements gegenüber diesem Publikum, ohne Angst zu haben, uns gegen ihn aufzubringen. 

Der allein praktizierende Arzt würde der Vergangenheit angehören. Einige Hartgesottene 

würden versuchen, die Stellung zu halten, aber die meisten Ärzte würden Angestellte 

irgendeines Instituts werden. Gruppen-Praktizierung würde gefördert werden, Unternehmen 

würden gefördert werden, und dann eines Tages das unternehmerische Image von 

Gesundheitsverrsorgung… je stärker dies akzeptiert würde, desto stärker würden Ärzte zu 

Angestellten anstelle von unabhängigen Anbietern. Und damit einhergehend – natürlich 

ungesagt, doch notwendigerweise geschlussfolgert – ist der Angestellte seinem Arbeitgeber 

verpflichtet und nicht seinen Patienten. Also das ist… Wir haben davon in den letzten 20 

Jahren bereits eine Menge gesehen und wir erahnen noch mehr am Horizont. Der Begriff 



HMO [Anmerkung der Übersetzerin: Health Maintenance Organization – ein 

Krankenversicherungs- und Versorgungsmodell, bei dem eine Gemeinschaft aus Klienten und 

Leistungserbringern ein bestimmtes fixes Gesamt budget hat, aus dem alle medizinischen 

Maßnahmen bezahlt werden. Der Leistungserbringer hat dadurch einen Anreiz zu sparen, um 

den Teil des Budgets, den er nicht verbraucht hat, zusätzlich zu seinem Lohn zu erhalten. 

Aufwendige Diagnose- und Therapiemaßnahmen werden somit eingeschränkt. Dieses System 

ist in den USA am weitesten verbreitet. Quelle: Wikipedia] wurde zu dieser Zeit noch nicht 

benutzt, aber wenn man sich heute anschaut, wie viele HMOs es gibt, so ist das die Zukunft, 

wie unsere medizinische Versorgung nach und nach übernommen wird seit der Nationale-

Krankenversicherungs-Lösungsansatz nicht durch den Kongress kam. Einige hartgesottene 

Ärzte würden möglicherweise versuchen, trotzdem erfolgreich zu bleiben; sie verharren in der 

Einzelpraktizierung, sie bleiben unabhängig, wozu ich zum Beispeil auch zähle. Doch sie 

werden einen großen Verlust des Einkommens zu verschmerzen haben. Sie werden zwar über 

die Runden kommen, aber neimals so komfortabel leben wie jene, die willens sind, 

Angestellte des Systems zu werden. Letztendlich wird kein Raum mehr für die 

selbstständigen Ärtzte sein, wenn das System einmal etabliert ist. 

Schwierigkeiten neue unheilbare Krankheiten zu diagnostizieren 
Das nächste Thema, welchem wir uns zuwenden, ist Gesundheit und Krankheit. Er sagte, dass 

neue Krankheiten auftauchen würden, welche nie zuvor gesehen wurden. Es würde schwierig 

sein, diese zu diagnostizieren und sie würden nicht behandelbar sein – zumindest für eine 

lange Zeit. Es wurden keine weiteren Ausführungen dazu gemacht, aber ich erinnere mich, 

nicht lange nach dieser Präsentation, eine schwierige Diagnose gehabt zu haben, ich wunderte 

mich: “Ist das… war das das, worüber er gesprochen hatte? Ist das ein Fall, über den er 

gesprochen hatte?” Einige Jahre später, als AIDS sich entwickelte, dachte ich AIDS würde 

letztendlich solch ein Beispiel, von dem er geredet hat, sein. Heute denke ich AIDS ist 

möglicherweise eine selbst hergestellte Krankheit. 

Unterdrückung der Krebsheilung als Mittel zur Bevölkerungsreduktion 

Er sagte: 

“Wir können jetzt schon jede Krebsart behandeln. Die Informationen dazu befinden sich im 

Rockefeller-Institut, falls jemals entschieden werden sollte, dass man sie bekannt geben sollte. 

Aber bedenken Sie – wenn die Leute aufhören an Krebs zu sterben, wie schnell wir 

überbevölkert würden. Man kann genauso gut an Krebs sterben wie an etwas anderem.” 

Die Anstrengungen in der Krebs-Bahndlung würden sich mehr auf die Linderung 

konzentrieren als auf die Heilung. Letztendlich gab es ein paar Bemerkungen, dass die Krebs-

Behandlungsmöglichkeiten, welche im Rockefeller-Institut versteckt sind möglicherweise ans 

Licht kommen durch unabhängige Forscher, trotz den Anstrengungen diese zu unterdrücken. 

Aber letzten Endes, bis zu diesem Zeitpunkt, wäre es eine gute Sache, die Leute an Krebs 

sterben zu lassen, weil es das Problem der Überbevölkerung verlangsamen würde. 

Auslösung von Herzattacken, um Leute zu ermorden 
Eine andere sehr interessante Sache waren Herzinfarkte. Er sagte: 

“Es gibt jetzt Mittel und Wege, einen richtigen Herzinfarkt zu simulieren. Dies kann 

dazu genutzt werden, Leute zu ermorden.” 



Nur ein sehr fähiger Pathologe, der genau wüsste, worauf er bei einer Autopsie schauen 

müsste, wäre in der Lage, den ausgelösten herzinfarkt von einem richtigen zu unterscheiden. 

Ich dachte, das wäre eine sehr schockierende Sache, die wir von einem einzelnen Mann zu 

dieser Zeit hörten. Das und die Sache mit der Krebsheilung habe ich wirklich gut im 

gedächtnis behalten, weil sie so schockierend waren und zu dieser Zeit schienen sie 

unvorstellbar. Er fuhr damit fort über Ernährung und Bewegung zu reden. [...] Die 

Leute müssten richtig essen und sich richtig bewegen, um so lange zu leben, wie zur Zeit. 

Die meisten würden dies nicht. Im Zusammenhang mit Ernährung habe ich kein 

spezielles Zitat mehr parat, das einzelne Nahrungsmittel beschrieb, welche entweder 

mangelhaft waren oder zur Maßlosigkeit verführten. Rückblickend tendiere ich dazu, zu 

denken, dass er vielleicht meinte, dass ein sehr hoher Salz- und Fettkonsum, die Leute zu zu 

hohem Blutdruck und frühzeitigen Herz-Kreislauf-Erkrankungen veranlagen würde. Und dass 

die Leute, die zu dumm oder faul waren, sich so viel zu bewegen, wie sie sollten, zu einem 

erhöhten fettgehalt neigen würden und damit prädestiniert wären für Erkrankungen. 

Dann sagte er etwas zu Diät-Informationen, die weitestgehend erhältlich wären, doch die 

meisten Leute – speziell die dummen Leute, welche sowieso kein Recht auf Leben hätten 

– diese Hinweise ignorieren würden und einfach nur das essen würden, was günstig ist 

und ihnen schmeckt. Er sagte noch andere unerfreuliche Dinge über Nahrung. Ich kann mich 

nur leider nicht daran erinnern. Aber ich weiß noch, wie ich mir dachte, dass es das beste 

sein würde, wenn ich mir einen Garten anlegte, um nicht auf diese Nahrungsmittel, 

womit auch immer sie kontaminiert sein würden, angewiesen zu sein. Ich bedauere, 

mich nicht an Details erinnern zu können… den Rest davon… über Ernährung und 

gefährliche Nahrungsmittel. 

Im Hinblick auf die Bewegung, fuhr er fort zu sagen, dass viele Leute sich mehr bewegen 

würden, speziell laufen, weil jeder laufen kann. Man brauche kein spezielles Zubehör und 

keinen speziellen Ort. Man kann laufen, wo immer man auch ist. In seinen Worten: “Die 

Leute werden überall laufen.” Und auf diese Art und Weise stellte er heraus, wie die 

Nachfrage nach einigen Produkten beeinflusst würde. Das bezog sich vor allem auf 

Sportkleidung und -zubehör. Dieses würde weitestgehend erhältlich und beworben sein, vor 

allem Laufschuhe, das würde Leute dazu bewegen, sich für das Laufen zu begeistern – als 

Teil einer ganzheitlichen Prpaganda-Kampagne – würden die Leute dazu ermutigt werden, 

dieses attraktive Sportzubehör zu kaufen, und anzufangen, sich zu bewegen. 

Und noch was… also in Zusammenhang mit Ernährung erwähnte er auch, dass Auswärts-

Essen rapide ansteigen würde. Das… hat auch eine Verbindung zur Familie. Wenn 

mehr und mehr Leute auswärts essen, wird das Essen zu Hause an bedeutung verlieren. 
Die Leute werden weniger abhängig von ihren Küchen zu Hause sein. Und dann würde Fast 

Food weitestgehend erhältlich sein, Dinge, die man gleich in die Mikrowelle tun könnte. 

Ganze Mahlzeiten würden bereits fertig erhältlich sein. Und natürlich… heutzutage sieht man 

das… auch einige wirklich gute. Aber dieser ganze neue Ansatz auswärts zu essen und vor 

allem Fertigprodukte auch zu Hause zu essen, würde damals als im Kommen prognostiziert. 

Fast Food wurde als mangelhaft deklariert. Jeder, der faul genug sein würde, lieber 

Fertigprodukte zu kaufen, als selbst zu kochen, sollte sich aufraffen, Sport zu machen. Denn 

die Leute, die zu faul für Sport sein würden und zu faul zum Kochen, verdienten nicht sehr 

lange zu leben. 

Das alles wurde präsentiert als eine Art moralische Verurteilung über die Leute und was sie 

alles tun sollten. Die cleveren Leute, welche sich mit Ernährung auseinandersetzen würden 

und die diszipliniert genug sein würden, sich richtig zu ernähren und Sport zu treiben, seien 



die besseren Leute – und die Art von Leuten, von denen man auch möchte, dass sie länger 

leben. 

Schulausbildung als Werkzeug, um Pubertät und Evolution zu beschleunigen 

Irgendwann wurde von Beschleunigung der Pubertät und Evolution gesprochen, einmal in 

Verbindung mit Gesundheit und einmal in Verbindung mit Bildung und bezogen auf den 

Prozess der Evolution. Es gab folgendes Statement: 

“… wir denken, wir können die Evolution beschleunigen und sie in eine bestimmte Richtung, 

die wir befürworten, beeinflussen.” 

Ich erinnere mich nur an dieses allgemeine Statement, an Details kann ich mich nicht 

erinnern. 

Verschmelzung aller Religionen – die alten Religionen müssen verschwinden 

Ein anderes Thema, was angesprochen wurde, waren die Religionen. Er sei ein bekennender 

Atheist und er sagte: 

“Religion ist nicht notwendigerweise schlecht. Eine Menge Leute scheinen Religion mit all 

ihren Mysterien und Ritualen zu brauchen – also werden sie Religion bekommen.” 

Aber die bedeutenden Religionen müssten gehen, weil sie nicht mit den kommenden 

Veränderungen konform gingen. Vor allem das Christentum. Wenn erst die Römisch-

katholische Kirche gestürzt ist, wird der Rest der Christenheit einfach folgen. Dann könne 

eine neue Religion für alle Welt akzeptiert werden. Sie würde von jeder alten Religion etwas 

beinhalten, um es für die Leute leichter zu machen, diese zu akzeptieren und sich darin zu 

Hause zu fühlen. Die meisten Leute würden sich aber nicht allzu viel mit Religion 

beschäftigen. Sie werden begreifen, dass sie sie nicht benötigen. 

Veränderung der Bibel durch Änderung der Schlüsselwörter 

Zu diesem Zweck würde die Bibel geändert. Sie würde neu geschrieben werden, um die 

neue Religion zu etablieren. Schrittweise würden Schlüsselwörter ersetzt durch neue 

Wörter, welche unterschiedliche Interpretationsmöglichkeiten haben. Die Bedeutung, 

die den neuen Wörtern anheftet, könne der des alten Wortes sehr ähnlich sein. Und 

nach und nach könnten andere Bedeutungen hervorgehoben werden und anschließend 

dieses Wort nach und nach durch ein anderes ersetzt werden. Ich weiß nicht, ob das jetzt 

klar ist: die Idee war nicht, dass alles neu geschrieben werden müsse, sondern nur, dass 

Schlüsselwörter schrittweise durch andere ersetzt werden müssten. Und die 

Bedeutungsvielfalt, die einigen Wörtern anheftet, könne als Werkzeug benutzt werden, die 

Gesamtbedeutung der Schrift zu ändern, um sie für die neue Religion akzeptierbar zu machen. 

Die meisten Leute würden den Unterschied nicht merken – und das war wiedermal ein 

Moment, in dem er sagte: 

“… die wenigen, die das merken, werden nicht genug sein, um eine Rolle zu spielen.” 

Anschließend folgte eine der am meisten überraschenden Äußerungen. Er sagte: 

“… einige von Ihnen denken vielleicht, die Kirchen würden da nicht mitmachen. [und er fuhr 

fort] Die Kirchen werden uns helfen!” 



Dazu gab es keine weiteren Ausführungen. Es war nicht klar, was er meinte, als er sagte: “Die 

Kirchen werden uns helfen!” Rückblickend denke ich, dass einige von uns jetzt verstehen 

können, was er damals gemeint haben könnte. Ich erinnere mich, gedacht zu haben: “Nein, 

das werden sie nicht!” und erinnerte mich an Gottes Worte zu Petrus: “Du bist Petrus, und auf 

diesen Felsen will ich meine Kirche bauen, und die Mächte der Unterwelt werden sie nicht 

überwältigen.” Also… ja, einige Leute der Kirche mögen vielleicht helfen. Und in den 

vergangenen 20 Jahren haben wir gesehen, wie einige Leute der Kirche geholfen haben. Aber 

wir wissen auch, dass die Worte Gottes weiterbestehen, und die Mächte der Unterwelt werden 

sie nicht überwältigen. 

Bildungsumstrukturierung zum Zweck der Indoktrinierung  
Ein anderes Thema, das angesprochen wurde, war Bildung. Und eine Sache, an die ich mich 

bezüglich Bildung erinnere, ist etwas, was auch in Zusammenhang mit der Bibel gesagt wurde 

– ein Nachtrag zur Bibelveränderung – er sagte, die Klassiker der Literatur würden geändert. 

Ich erinnere mich, dass Mark Twains Schriften als Beispiel gegeben wurden. Er sagte, der 

zufällige Leser einer überarbeiteten Version würde nicht einmal ahnen, dass Änderungen 

vorgenommen worden waren. Und man müsste die Werke schon Wort für Wort durchgehen, 

um die Veränderungen in den Klassikern zu bemerken, so subtil würden diese sein. Aber die 

Änderungen würden das neue System begünstigen. 

Längere Schulzeiten, aber Kinder lernen nichts dabei 

Bezüglich der Bildung deutete er an, dass Kinder mehr Zeit in Schulen verbringen 

würden, in vielen Schulen würden sie aber nichts dabei lernen. Sie würden einiges 

lernen, aber nicht so viel wie früher. Bessere Schulen in besseren Gegenden mit besseren 

Leuten – deren Kinder würden mehr lernen. In den besseren Schulen würde Lernen 

forciert werden. Und da sagte er abermals: 

“Wir denken, wir können die Evolution beschleunigen.” 

Dadurch, dass die Kinder zum Lernen angetrieben würden, behauptete er, würden ihre 

Gehirne sich entwickeln, ihr Nachwuchs würde sich entwickeln – eine Art die Evolution 

voranzutreiben – Kindern, die lernen, in einem früheren Alter zu mehr Intelligenz zu 

verhelfen. Dieses Vorantreiben würde auch ihre Physiologie verändern. Die Gesamtschule 

würde ausgedehnt werden. [...] Ich bin nicht sicher, was er über einen langen Schultag 

aussagte. Ich erinnere mich daran, dass geplant wurde, die Schule auch über den Sommer 

laufen zu lassen, so dass die Sommerferien ein Ding der Vergangenheit würden. Die Leute 

würden das ganze Jahr über Ferienzeiten haben, nicht nur im Sommer. Die meisten Leute 

würden länger brauchen, um sich auszubilden. Um das zu erreichen, was ehemals mit einem 

Bachelor-Programm erreicht wurde, würden nun fortgeschrittenere Grade und mehr 

Schulungen benötigt werden. So dass eine Menge Zeit vergeudet würde. Gute Schulen 

würden konkurenzbetonter werden. Ich leitete daraus ab, dass er alle Schulen meinte – von 

der Grundschule bis zum College – aber ich kann mich nicht erinnern, ob er das auch sagte. 

Studenten würden schon früh entscheiden müssen, was sie studieren und welche Laufbahn sie 

einschlagen wollten, wenn sie sich dafür qualifizierten. Es würde schwieriger werden, sein 

Studium zu wechseln, wenn man erstmal begonnen hatte. Die Studieninhalte würden viel 

mehr in die Tiefe gehen, aber auch begrenzt sein. Man würde ohne Erlaubnis außerhalb der 

eigenen Studieninhalte keinen Zugang zu anderen Materialien aus anderen Bereichen haben. 

Dies schien mehr… als er über begrenzten Zugang zu anderen Bereichen sprach… Ich 

erinnere mich, dass dies mehr auf dem Niveau eines Collegeschülers war, auf dem von High 

School- und Collegeschülern vielleicht. In ihrem eigenen Aufgabenfeld würden die Leute 



hochspezialisiert sein. Aber sie würden nicht in der Lage sein, sich umfassend zu bilden und 

somit nicht in der Lage, zu verstehen, was gesamtheitlich vor sich geht. 

Kontrolle des Informationszugangs 
Er sprach auch schon von Computern in der Bildung, und er sagte, jeder, der einen 

Computerzugang oder Zugang zu einigen Büchern wolle, welche nicht direkt mit dem eigenen 

Studienfeld zu tun hatten, würde eine sehr gute Erklärung brauchen, dies zu wollen. 

Ansonsten würde der Zugang verweigert werden. 

Schulen als Mittelpunkt der Gemeinde 
Ein anderer Gesichtspunkt war, dass die Schulen für das Leben der Leute insgesamt wichtiger 

werden würden. Die Kinder würden zusätzlich zu ihren Schulfächern an Schulaktivitäten 

teilnehmen, es ei denn, sie würden sich komplett außen vor fühlen wollen. Aber spontane 

Aktivitäten unter Kindern – die Dinge, die mir in den Sinn kamen, als ich das hörte, waren 

Football und Baseball auf freien Plätzen, so wie wir es spielten, als wir aufwuchsen. [Er] 

sagte, die Kinder, die irgendwelche Aktivitäten außerhalb der Schule wollen würden, würden 

auch gezwungen sein, diese durch die Schule zu bekommen. Davon abgesehen würde es nur 

wenige Aktivitäten geben. Nun der Druck des beschleunigten Lehrplans, die zunehmenden 

Anforderungen, durch welche die Kinder fühlen würden, dass sie zu etwas dazugehören 

müssten – zu dem einen oder anderen Athletic-Club oder einigen Schulaktivitäten – dieser 

Druck, so bemerkte er, würde einige Schüler kaputt machen. Er sagte: 

“… die Cleversten werden lernen, mit Druck umzugehen und zu überleben. Es wird Stress-

Bewältigungs-Hilfen für Studenten geben, aber die Unfähigen werden nicht damit klar 

kommen. Sie werden dann zu anderen Dingen übergehen.” 

In diesem Zusammenhang und später im Zusammenhang mit Drogen- und 

Alkoholmissbrauch, deutete er an, dass psychiatrische Hilfsleistungen dramatisch ansteigen 

würden. Durch all den Druck zum Erolg, so gab er zu, würden eine Menge Leute Hilfe 

brauchen, und die Leute, die in der Lage wären, die eigene Selbstachtung zu behalten, würden 

in der Lage sein, die Hilfe zu akzeptieren und davon zu profitieren und weiterhin als 

Erfolgstypen anerkannt werden. Solche, die das nicht konnten, würden auf die schiefe Bahn 

geraten und wären [...] entbehrlich. Bildung wäre eine Lebensaufgabe. Erwachsene 

müssten zur Schule gehen. Es würde immer neue Informationen geben, die Erwachsene 

aufnehmen müssten. Wenn man nicht mehr in der Lage dazu wäre, zu lernen, würde 

man zu alt sein. Dies sei ein weiteres Zeichen für Ältere, dass die Zeit gekommen sei, 

weiterzugehen und die Sterbepille zu nehmen. Wenn man anfinge, keine Lust mehr zu 

haben, sich weiterzubilden oder wenn man zu alt wäre, um zu lernen, so sei das ein Signal: 

man bereitete sich darauf vor beiseite zu treten. 

Gewisse Bücher werden einfach aus den Bibliotheken verschwinden 
In Bezug auf die Abänderung der Literaturklassiker, was ich vor einer Weile erwähnte, und in 

Bezug auf die Abänderung der Bibel sagte er: 

“… einige Bücher werden einfach aus den Bibliotheken verschwinden.” 

Das war in der Art und Weise gemeint, dass einige Bücher Informationen und Ideen 

beinhalteten, welche nicht weiterverbreitet werden sollten. Und deswegen würden diese 

Bücher verschwinden. Ich weiß nicht mehr genau, ob er sagte, wie dies bewerkstelligt werden 

sollte. Aber ich meine mich zu erinnern, dass er davon sprach, dass Diebe mit dafür zuständig 

wären. Einige Leute würden dazu bestimmt, in verschiedene Bibliotheken zu gehen, 



bestimmte Bücher mitzunehmen und sie dann loszuwerden – nicht notwendigerweise als 

Gegenstand der Politik, einfach bloß durch Diebstahl. Des Weiteren würde es nicht jedem 

erlaubt sein, Bücher zu besitzen. Und der Besitz von einigen Büchern würde niemandem 

erlaubt sein. 

 
Anhang zum Herunterladen: • Petition_Chemtrail_ALP1017.pdf • =?ISO-8859-

15?Q?Pr=E4sentation=5FChemtrail=5FALPENPARLAMENT=2Epdf?=1017. •   
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